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Hoher: Neue Helden braucht das Land – nicht nur bei der Vermeidung von
Lebensmittelverschwendung

Leere Floskeln helfen weder den Tafelläden im Land, noch bei der Vermeidung von
Lebensmittelverschwendung.

 

Zum Start der Aktionswoche gegen Lebensmittelverschwendung des Ministeriums für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz, erklärt der ernährungs- und verbraucherschutzpolitische Sprecher der FDP/DVP-
Fraktion, Klaus Hoher:

 

„Die Landesregierung hat es der Aktionswoche ‚Lebensmittelretter – neue Helden braucht das Land‘
richtig erkannt: Das Land braucht dringend neue Helden - und das nicht nur bei der Vermeidung von
Lebensmittelverschwendung.  Statt leere Floskeln und symbolpolitische Aktionswochen braucht es zur
Vermeidung von Lebensmittelverschwendung konkrete Maßnahmen und genau da endet das grün-
schwarze Engagement. Denn einen der wichtigsten Partner im Kampf gegen
Lebensmittelverschwendung –  die 147 Tafelläden im Land - lässt die Landesregierung mitten in der
Corona-Pandemie im Stich, wie unser Antrag ‚Verringerung von Lebensmittelverschwendung durch
Landesförderung für Tafelläden‘ ans Tageslicht brachte. Während Hessen 1,25 Millionen Euro und
Nordrhein-Westfalen 900.000 Euro Notfallhilfen wegen der Corona-Pandemie bereitstellen, gibt es für
die Tafeln in Baden-Württemberg keinerlei unbürokratische und schnelle Unterstützung. Lediglich ein
Hilfsprogramm ‚Vereine in Not‘ für gemeinnützige Vereine und zivilgesellschaftliche Organisationen aus
den Zuständigkeitsbereichen des Ministeriums für Soziales und Integration gebe es der Antwort der
Landesregierung zufolge. Die Tafelläden im Land nehmen aber nicht nur eine wichtige Rolle bei der
Vermeidung von Lebensmittelverschwendung ein, sondern auch im Einsatz gegen soziale Notlagen.
Angesichts Corona- und Klimakrise sind das also gleich zwei unerlässliche Funktionen.

 

In den letzten Monaten der Corona-Pandemie gingen die Abnahmemengen deutlich zurück und die
Einnahmen sind entsprechend gesunken. Fixkosten wie zum Beispiel für Mieten und Transportfahrzeuge
der Tafeln blieben zum Teil ungedeckt. Da hilft auch keine Symbolpolitik mit der Aktionswoche
‚Lebensmittelretter – neue Helden braucht das Land‘, wenn es für viele ehrenamtlich getragene
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Tafelläden zwischenzeitlich um die Existenz geht.“

 

 


